
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.11.2021 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 IV : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V 
Freitag, 05.11.2021, 19:30 Uhr

Hofmann fixiert zwei Punkte für den Hünfelder SV 1919 IV

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des Hünfelder SV 1919 IV am vergangenen Freitag in
der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
verlegten Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:25. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Max Hofmann. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um Spitzenspieler Dirk Adam nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Adam / Hofmann und Krüner / Gaul, das Adam / Hofmann letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und
mit 17:19 an Krüner / Gaul ging. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Winkler /
Müller bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Kaum eine Chance ließen indes Böckner / Zdiarstek bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Scholl / Schreiner. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Dirk Adam war im Einzel gegen Michael Liebig nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ohne Satzgewinn für Sebastian Winkler verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Thomas Bendert. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Sebastian Müller bei seinem
3:1 gegen Alexander Gaul doch überlegen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Harry
Böckner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marec Krüner kassierte. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Völlig ungefährdet war am Nachbartisch hingegen der Sieg von Klaus Zdiarstek gegen Christian
Schreiner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 21:19, 11:13, 11:7 nicht verloren.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 40 Punkten mit einem Satzerfolg für
Zdiarstek endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Max Hofmann in der Partie gegen
Elisa Scholl, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Wenig Gegenwehr bekam Dirk Adam daraufhin beim 3:0 von Thomas Bendert.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Sebastian Winkler im Spiel gegen Michael Liebig bei einem
2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Sebastian Müller konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marec Krüner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen wichtigen Erfolg verpasste Harry Böckner beim 9:11,
5:11, 11:9, 7:11 gegen Alexander Gaul. Einen wichtigen Erfolg verpasste am Nachbartisch Klaus
Zdiarstek bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Elisa Scholl. Kurzen Prozess machte am
Nachbartisch hingegen Max Hofmann beim 3:0 mit Christian Schreiner bei einem nie gefährdeten
Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der Hünfelder SV 1919 IV nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V vor dem nächsten Spiel, das am 09.11.2021
gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder IV ansteht, 0:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
Hünfelder SV 1919 IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2021 gegen den SV 1965
Gläserzell.
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 Punkte:
 Hünfelder SV 1919 IV

Doppel: Adam / Hofmann (1), Winkler / Müller (0), Böckner / Zdiarstek (1) 
Einzel: D. Adam (2), S. Winkler (1), S. Müller (2), H. Böckner (0), K. Zdiarstek (1), M. Hofmann (1) 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V
Doppel: Bendert / Liebig (1), Krüner / Gaul (0), Scholl / Schreiner (0) 
Einzel: T. Bendert (1), M. Liebig (0), M. Krüner (1), A. Gaul (1), E. Scholl (2), C. Schreiner (0)


